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Sozialwissenschaftliche Kindheits-
forschung führt nicht nur zu neuen 
Einsichten in das Aufwachsen in unserer 
Gesellschaft, sie eröff net auch einen 
erstaunlichen Blick auf zentrale gesell-
schaftliche Prozesse. Dies zeigt der Band 
anschaulich und führt dabei umfassend 
in die aktuelle Kindheitsforschung, ihre 
Grundlagen und Konzepte ein. Die 
verschiedenen theoretischen Ansätze 
werden vorgestellt und auf ihre Stärken 
und Schwächen hin gesichtet. 
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Theoretische Ansätze, Akteure und 
Handlungsräume

Ausgezeichnet mit dem René-König-
Lehrbuchpreis der DGS
Reihe: Grundlagentexte Soziologie
2. überarbeitete Auflage 2020
287 Seiten, broschiert, € 19,95
ISBN 978-3-7799-2623-8
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt: Die Autorin:

Doris Bühler-Niederberger, 
Jg. 1950, Dr. phil., ist 
Professorin für Soziologie 
an der Bergischen 
Universität Wuppertal. 
Ihre Arbeitsschwerpunkte 
sind die soziologische 
Kindheitsforschung und 
die Soziologie des privaten 
Lebens.

Doris Bühler-Niederberger
Lebensphase Kindheit
2. Auflage; € 19,95; ISBN 978-3-7799-2623-8

Die lange, behütete Kindheit und ihre gesellschaftliche Konstruktion
Aufwachsen in Deutschland – lange, behütete Kindheit als soziale Realität und 
normatives Muster:Moralische Panik in öff entlichen Darstellungen; Traditionelle 
Familienstruktur; Deutschland nur Mittelmaß? – Qualitäten des Aufwachsens; 
Wachsende Zuwendung zum Kind – Entwicklung seit den 1950er Jahren; 
Viktimisierung; Ungleiche Bildungschancen; Kinderarmut; Fazit: Normatives 
Muster und die Frage nach „guter Kindheit“
Kindheiten in der Welt – zwischen lokalen Bedingungen und globalen Einfl üssen: 
Internationale Initiativen für die Verbesserung der Bedingungen des Aufwach-
sens; Vielfalt von Kindheiten; Fazit: Qualität von Kindheiten in internationaler 
Sicht – zur universellen Verbreitung des normativen Musters
Geschichte der Kindheit – lange, behütete Kindheit als Element sozialer Ordnung: 
Separation, Glorifi zierung und Freisetzung von den Ansprüchen der Familie; 
Exkurs: Positionen und Kontroversen in der historischen Kindheitsforschung; 
Fünf Episoden sozialen Ordnens; Fazit: Die lange und behütete Kindheit als 
historische Leistung und als universeller Anspruch

Soziologische Theorien zu Kindern und Kindheit
Theorien der Sozialisation: Sozialisation und die soziologische Frage nach 
der gesellschaftlichen Ordnung; Klassiker der Sozialisationstheorie; Neuere 
Sozialisationstheorien: Entdeckung des Akteurs; Der empirische Ertrag der 
Sozialisationsforschung – Die Frage nach der Ungleichheit
„Neue“ Soziologie der Kindheit: Kleine Akteure – keine Akteure: die Kritik an der 
älteren Soziologie; Die theoretischen Zugänge der „neuen Kindheitssoziologie“; 
Der empirische Ertrag der kindheitssoziologischen Konzepte
Synthese und Ausblick – „Generationales Ordnen“ als Kernkonzept eines Pro-
gramms der Kindheitsforschung: Ausgangsposition und Ziel des theoretischen 
Aufschlags; Der generationale Kern gesellschaftlicher Ordnung und die Struk-
turierung von Kindheit; Akteure als Komplizen; Formen der Agency – Iteration, 
Evaluation und Imagination generationaler Ordnung; Sozialisation: soziale 
„Alleskönner“, variierende Regelsets und strukturelle Verortung; Diagramm 
des theoretischen Modells „Strukturen und Akteure der Kindheit“


